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Pressemitteilung 

 

Daniel Cohn-Bendit erhält den Prix de l’Académie de Berlin 2025 

 

Berlin, 8. Oktober 2025 – Der Prix de l'Académie de Berlin 2025 geht an den 
deutsch-französischen Publizisten und Politiker Daniel Cohn-Bendit. 
Die mit 10.000 Euro dotierte Auszeichnung wird jährlich an Personen, 
Institutionen oder Projekte vergeben, die auf außergewöhnliche Art und Weise 
zur Belebung und Vertiefung der Beziehungen zwischen Deutschland und 
Frankreich beitragen. 
 
Die Académie de Berlin begründet ihre Entscheidung wie folgt: „Daniel Cohn-
Bendit ist seit 1968 ein Symbol für bürgernahe und aufklärerische europäische 
Politik. Mit seiner hohen persönlichen Glaubwürdigkeit, seinem unermüdlichen 
Engagement und seiner Neugier ist er sowohl in Deutschland als auch in 
Frankreich bekannt und beliebt.“ 
 
Die Preisverleihung findet am Dienstag, dem 25. November 2025, in Berlin 
statt. Der Prix de l’Académie de Berlin wird in diesem Jahr zum 18. Mal 
vergeben. Er wird von REMONDIS gefördert. Zu den bisherigen Preisträgern 
gehören unter anderen Tomi Ungerer, Stéphane Hessel, Annie Ernaux, 
Yasmina Reza und Didier Eribon. 
 
Daniel Cohn-Bendit, geboren 1945 im französischen Montauban, ist ein 
europäischer Kosmopolit. Im Mai 1968 wurde er als Wortführer der 
aufbegehrenden Pariser Studenten bekannt. Nachdem Frankreich ihn 
ausgewiesen hatte, gab er in Frankfurt unter anderem das Sponti-Magazin 
„Pflasterstrand“ heraus. Seit den frühen 1980er Jahren gehörte er dem Realo-
Flügel der Grünen an. Von 1989 bis 1994 war Cohn-Bendit Stadtrat für 
Multikulturelle Angelegenheiten in Frankfurt und anschließend 20 Jahre 
Mitglied des Europäischen Parlaments, für das er abwechselnd in 
Deutschland und Frankreich kandidierte. 2018 veröffentlichte er seine 
Autobiografie „Sous les crampons la plage“. 2025 erschienen gemeinsam mit 
Claus Leggewie „Zurück zur Wirklichkeit“ und gemeinsam mit Marion Van 
Renterghem „Souvenirs d’un apatride“. 
 
Die Académie de Berlin wurde 2006 gegründet und will im Sinne Voltaires 
den geistigen Austausch und Dialog zwischen Deutschland und Frankreich 
in Sprache und Kultur fördern. Vorsitzende der Académie de Berlin e. V. ist 
Prof. Dr. Gesine Schwan, 2. Vorsitzende Prof. Dr. Patricia Oster-Stierle. 
Ulrich Wickert ist secrétaire perpétuel und Schirmherr der französische 
Botschafter François Delattre. 
Zu den Mitgliedern der Académie zählen Jörg Bong, Dr. Franziska Brantner, 
Tobias Bütow, Prof. Dr. Emmanuelle Charpentier, Prof. Dr. Thomas 
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Gaehtgens, Prof. Dr. Detlev Ganten, Christoph Gottschalk, Tina Hassel, 
Thomas Hengelbrock, Prof. Wolfgang Ischinger, Anselm Kiefer, Esra Küçük, 
Jonathan Landgrebe, Prof. Dr. Wolf Lepenies, Lothar Menne, Dr. Nils 
Minkmar, Cedrik Neike, Thomas Ostermeier, Prof. Dr. Ulrich Raulff, Prof. Dr. 
Bénédicte Savoy, Volker Schlöndorff, Stephan Schwarz, Prof. Dr. Werner 
Spies, Erika Tophoven, Dr. Nike Wagner, Prof. Dr. Christina Weiss, Wim 
Wenders, Hanns Zischler. 
 
REMONDIS ist eines der weltweit führenden Privatunternehmen für 
Recycling, Service und Wasser und erbringt Dienstleistungen für über 30 
Millionen Menschen. Das 1934 gegründete westfälische 
Familienunternehmen ist heute in über 30 Ländern auf vier Kontinenten 
präsent. Mit seinen mehr als 46.000 Mitarbeitern leistet das Unternehmen 
einen wesentlichen Beitrag zum globalen Umwelt- und Ressourcenschutz. 
Neben dem Umweltdienstleister gehören auch die eigenständig agierenden 
Unternehmen Rhenus Logistics und Saria der Rethmann-Gruppe an. 
Darüber hinaus ist RETHMANN an der Transdev-Gruppe beteiligt, dem 
international führenden Mobilitätsanbieter mit 105.000 Mitarbeitern. 
Die Gruppe mit Sitz bei Paris bietet auf fünf Kontinenten 17 innovative 
Verkehrsmittel an und ist weltweit führend im Bereich der E-Mobilität im 
ÖPNV. 
 

 


